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Bezeichnung 
 
Zentrumsachse Reform 
Verteiler                                                                                                                                         Tag 
 
Der Oberbürgermeister 07.08.2012 
 
Auf die Anfrage F 0149/12 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Dr. Trümper, 
 
am 2. Juni 2012 wurde durch Sie der 1. Spatenstich für die Zentrumsachse in Reform 
vollzogen. Seit dem geht es mit großen Schritten voran.  
Im Vorfeld der gesamten Planung wurde im großen Stil eine Bürger- und vor allem auch eine 
Kinderbeteiligung durchgeführt. Insbesondere die Kinderbeteiligung umfasste auch das Gebiet 
bis zur Hermann-Hesse-Straße. 
 
Ich frage Sie, Herr Oberbürgermeister, wann ist mit der Fertigstellung des letzten Abschnittes zu 
rechnen? 
Die Antwort, wenn die Finanzierung gesichert ist, würde mir nicht reichen. Mir geht es vor allem 
darum, welcher Stellenwert, Ihrer Meinung nach, dieser Maßnahme insgesamt beizumessen ist. 
 
Ich bitte um eine schriftliche Stellungnahme. 
 
 
nimmt die Verwaltung wie folgt Stellung: 
 
Die Otto-Baer-Straße wird in Verlängerung der Weinbrennerallee als Achse für den Fußgänger- 
und Radverkehr zwischen Leipziger Chaussee und Herrmann-Hesse-Straße bzw. 
Kleingartenpark betrachtet. 
 
Die Zentrumsachse Neu Reform umfasst den öffentlichen Fußgängerbereich entlang der 
Geschäfte zwischen Galileostraße und Werner-Seelenbinder-Straße sowie die öffentliche 
Grünanlage Otto-Baer-Straße  Ecke Werner-Seelenbinder-Straße. 
 
Die Radwegverbindung von der Galileostraße bis zum Kleingartenpark und die 
Gehwegverbindung von der Werner-Seelenbinder-Straße bis zum Kleingartenpark verlaufen  im 
Straßenraum der Otto-Baer-Straße. 
Diese Wegeverbindung hat eine große Bedeutung für die Geh- und Radwegbeziehungen für 
den Stadtteil Neu Reform. Im Bereich Sportplatz / Kleingartenpark wird die Geh- und 
Radwegverbindung bis zur Straße Am Busch fortgeführt. Im Zuge der MVB-Baumaßnahme zur 
2. Nord-Süd-Verbindung werden die Maßnahmen für Ausgleich und Ersatz so umgesetzt, dass 
unter Berücksichtigung der städtebaulichen und freiraumplanerischen Ziele eine Aufwertung 
des Trassenbereiches erfolgt. 
 
Die Bürgerbeteiligung in Vorbereitung der Umgestaltungsmaßnahme Zentrumsachse fand für 
den Fußgängerbereich und die öffentlichen Grünanlage statt, die Kinderbeteiligung für den 
gesamten Stadtteil Neu-Reform. Die Ergebnisse der Kinderbeteiligung werden im Rahmen der 
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einzelnen Maßnahmen weiter verfolgt. Für die Zentrumsachse fand Anfang Juli 2012 eine 
weitere Kinderbeteiligung statt. 
 
Zur besseren Nachvollziehbarkeit wurden die Elemente/Bausteine im Bereich der Otto-Baer-
Straße als Geh- und Radwegachse zeichnerisch in der beiliegenden Anlage dargestellt. Die 
folgende Beschreibung der farbig angelegten Abschnitte beinhaltet u.a. den Wertumfang und 
den voraussichtlichen Abschluss der Teilmaßnahmen. 
 

• Fläche gelb / Zentrumsachse Neu Reform 
Bei den Kostenberechnungen zur Beantragung von Fördermitteln für die Planung und 
Realisierung der Zentrumsachse Neu-Reform wurde immer vom Bereich von der 
Galileostraße bis zur Werner-Seelenbinder-Straße ausgegangen. Dieser 
Planungsabschnitt wurde in mehreren Bürgerversammlungen den Bürgern vorgestellt 
und diskutiert. Bisher sind dafür 1.531.000,00 € im Förderprogramm Stadtumbau Ost für 
die Jahre 2012/2013 bewilligt. Mit dem 1. BA ist inzwischen begonnen wurden, der 2. BA 
wird im nächsten Jahr realisiert. 

 
• Fläche violett / Gehwege 

Für die Sanierung der Gehbahnbereiche der Otto-Baer-Straße stehen 302.000,00 € zur 
Verfügung. Mit dem Bau wird noch in diesem Jahr begonnen, der Abschluss der 
Maßnahme erfolgt im Jahr 2013. 

 
• Fläche orange / Gehwege 

Der Gehweg zwischen Kosmonautenweg und Herrmann-Hesse-Straße wird 
einschließlich Bord und Gosse im Jahr 2012 grundhaft ausgebaut. Der Gehweg von der 
Waagestraße in Richtung Osten ist durch die Wohnungsbaugesellschaft GmbH 
Magdeburg saniert worden. In den übrigen Bereichen wird die Verkehrssicherheit durch 
die Landeshauptstadt Magdeburg mit punktuellen Reparaturen gewährleistet. 

 
• Fläche blau / Schulen 

Die Gebäude und Schulhöfe der Sekundarschule „August-Wilhelm-Francke“ und des 
Geschwister-Scholl-Gymnasiums sowie der Förderschule „Hugo Kükelhaus“ wurden in 
den letzten Jahren saniert. 

 
• Fläche grün / MVB - Trassenfläche 

Die MVB-Baumaßnahme 2. Nord-Süd-Verbindung der Straßenbahn bis Wendeschleife 
Neu-Reform wird im Dezember 2012 abgeschlossen. Die dazu gehörenden Ausgleichs- 
und Ersatzmaßnahmen durch die MVB werden im Jahr 2013 abgeschlossen. 

 
• Fläche rot / Privatflächen 

Die rot dargestellten Flächen entlang der Otto-Baer-Straße befinden sich im 
Privateigentum. 

 
Weitere geplante Maßnahmen: 
Über die Städtebauförderung „Stadtumbau Ost“ sind für das Wegenetz Kleingartenpark Neu 
Reform 1.361.200,00 € und für die Grünachse Apollostraße 602.400,00 € beantragt. Beide 
Anträge (Antragsteller Landeshauptstadt Magdeburg) sind derzeit nicht Bestandteil der 
Prioritätenliste. 
Ebenfalls über die Städtebauförderung „Stadtumbau Ost“ sind für den Kleingartenpark-
Wohngebietspark (Antragsteller AQB) 170.00,00 € beantragt, dieses Vorhaben ist Bestandteil 
der Drucksache für die Antragstellung 2013. 
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Mit der am 15. Dezember 2012 zu eröffnenden direkten Straßenbahnanbindung der 
Großsiedlung an das städtische ÖPNV-Netz wird ein wesentliches Bekenntnis der 
Landeshauptstadt Magdeburg zur Nachhaltigkeit dieses Wohnstandortes abgegeben. In diesem 
Zusammenhang ordnet sich auch der Stellenwert der Maßnahmen zur Vervollständigung der 
Zentralen Achse Neu Reform ein. 
 
 
 
 
Dr. Dieter Scheidemann 
Beigeordneter für Stadtentwicklung, 
Bau und Verkehr 
 
 
Anlage 
S0190/12 Anlage 1 Übersichtsplan 
 
 
 
 




